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Liebe Männerturner ,

iv'enn wir auf das verflossene Jahr zurückbficken, l iörrnen uir nicht
darüber hiniregsehen, dass sich bedeutende unwälzungen in der
pcl i t ischen Landschaf t  des 0stens vor lzcgen haben.  Die Gre,nzen der
kontmunist isr :hen Sta;r ten haben s ich geöf fnet ,  c ler  e iserne Vorhang is t
durchli jchert und wird abgebrochen, die Mauer zvu'ischen Ost- unrJ l{est-
l ' ier.l in krlr:de rrieclergeri ssen .
Die le tz ten 45 J 'ahre.  und d ie meisren \ ion uns haben nur  d iese er : lebt ,
l va re l l  cha rak te r i s i e r t  du rch  po l i t i s che  S tab i t i t ä t .  r t ' i r t scha f t l i che r
Aufschmurg,  feste Grenzen urrd Frr leden in Europa.  Dieser  basier te aber
ledig l ich auf  c ler  Angst  vor  e iner  I ionfrontat ion zuischen c len beiden
uaf fenstarrenden B1öcken in ost  urd west .  Diese Angst  * - i rd  nun
abgebaut  und der '  äussere zwang zur  s tabi l i tä t  is t  nurr  n icht  mehr
rrorhancJen. Folglich welden alte, längst ülterur-rnden geglaubte probl.eme
t:ieder Lrer:t.clr:treten .
l r r ie  u i rd das wei tergehenl-  Ste i ren wir  somit  a l  der  Schwel le zu e iner
tr€luell Epr-'che? I, ielche S{,el}ung wird unsere rlelrtrale Schrreiz im neuen
Europa einirehnten? lielche Auswirkur:.gen wird di.es auf jer_len Einzel_nen
\-()It L11lS lial-rell?

Nach ,Jiesem eher gl,rballn Riickblick und Ausirl ic:k nun aber ztrri ick zunr
Geschehen i r t  der  l lännerr iege Esr : i r l ikon.  Das Jahr  1969 wir r ,  lach c lem
lerzt jähr igen Jubi läumsj ; rhr .  wieder  cJt r rch e inen normalen \ reransta l -
t rnrgskale lder  geprägt- ;  ke i r re Jubi lä t r rnsfe ier ,  l ie ine - l - tägige
Turn fah r t .

Es i ieganrr. im llai nit den Hinterthur€iauer yännerspieltag in .yür:ch-
rr' i l<:n. wo rcir mit zrn' 'ei l lannschaften teilnahrnen. Nachden an der
Jirhresversammlung dent Vorschlag, im Fatrstball r,-ieder ian cler Kant.
l \ ie i r te lschaf t  te i fzunelunen,  n icht  opponier t  urr rde.  u iek leten u ' i r  2
l ' l : , rnnschaf ierr ,  e i r re bei  den senioret r  und e ine in  der  5.  L iga an.  Die
Ii.est:l taLe t.rar.€It gar rricht so schlecht. Schrrde rnrr:. dass es so nrühstrnr
I {Ar ' ,  je ' "ve i  1s d ie notwendigen 5 Spie ler  zuse.nulenzul l r : i .ngen.  Der
Giur ldsLock ar l  n iot i t ' ie l te l r  Fau-stbal lsp ie1€rr i l  .  r l i r :  s ich in  den l lonar .en
li:r i/.I i ,rni trn 4 Sanstagnachntittagen dein Faustbii l lspiel wirJiireu i iör:nen
t- - ,Je l  uol l t ' :n ,  is t  bei  uns e infac i r  noch zt r  k le i r r .

Rest ;nc iers in  [ r i t tner t rng wir :d a l ler l  ' fe i ln , :hmern r i ie  Ye] .otour  i rn  . lun i
lt1,:: iberr, Angefiihtt rroin Oberturnel- strainpelten r.: ir: übe:r rLerr Rijet_sch-
l rerg unrJ i lo fs tet ten zum Zwischerrhal t  in  Girenbad.  I )er  Rückr"eg füfur t .e
i . iher  Turbenia l -  zur i ick,  nei . i r  n ic i r l  nach Esch- l i l ion sorr tJern in  den
Riet.hof . Paul und I ' lar1 les haben urr:i eingeiaden, clie r:estl ichen
stunderr  c ies T:rges t r r r rJ  re i f r .ce i : :e  sogar < l ie  ersteü des r rächsten in
i.hrer l)ependence zu verbringerr. Srt erhohlt.en sich clenn a1le wieder
bei Speise ulrcl Tr:anli vort der St,rapazen cier ar:.str 'engenden \ielofahr:r-.
Het,zliciterr Darrlc an Paul und Marlies fi ir den erngenehmen uncl schilrren
AberrcL. 0ie l leirnfahrt. nar-:ir Eschlikorr war darrn für einige noch
zieml ich beschwer1ich.  Die rurs a11en bekanntr :  Z iegele i - I i rücke
i iber  d ie SBE exis ier t .e  n icht  mehr und d i -e neue nar  r roch in  Bau.
Ein ige bei ; l rndeLen denn auch etwas l l i ihe.  c i ie  mi t  e i i r igen Ecken
ver:sehet te Zufahr t  zunt  sctur ta le i r  l i teg im er . 's ien Anlauf  zu i :ern 'ä l t . ige1 .



An dieser Stelle auch einen herzlichen Dank an tlnseren Oberturrrer,
der irnmer r{ieder mit neuen ldeen diese gemeinsannen Ausfahrten zu
einem Erfolg werden lässt.

Atrfangs August ge1angte das h'aldfest wieder im gewr-rhnten Rahmen zur

Durchführung. An Samstagabencl zog eiire Gerr' itterstörung bedrohlich
nahe am St.ockenholz r.t:rbeizog ohne den lialdfestbetrieb aber gross zu

stören und anr Sonntr-rg $tlsste der oekrrntenische Gottesdienst ltetter-

bedingt .  sogar ausfa l ler r .  Das l , ;e t ter  hel l te  s ich dann aber mehr und

rnehr auf , so dass cJer Brunch und vorallem der Sonntagnacllnittag für

Farnil ien mit Kinder doch noch zu eirtenr gut hesuchten Anlass rnrrrde.

Etrch a11en rnöchte ich für den Einsatz atn Buffet oder ann Schiessstancl

trerzl. ich danken. Diesen Dank rnöchte ich tresonders auch an all jene

rr 'e i tergeben,  d ie jewei ls  beim Einr ichten arn Samstagvornt i t tag resp.

beim Alrbrechen am llontagabenri fr:eiwil1ig ihre Zeit zut Verfägrrng

s te11en .

lter Kant. l{ännerspieltag j.n Aadorf korurte mit den übliche Personal-
prot r lemen (g ler ichzei t ige l lounta in-Bike Meisterschaf t  in  Eschl ikon)

mi t  2 Mannschaf ten besucht  welden.

Dje I ' r r ln fahr t  am 10.  Sept .  führ te u l ls  z l rsarnnlen mi t  unseren Frauen auf

den Seerücken. Zuei l{ugg1 i-Busse waren fi"ir clen Hintranspolt cler 34
Ieil. irehrnerinnen und Teil irehmer: nach Clrastel oberhalb Tägerv;i len urrd

dann ;l.tn Abend auch wieder firr den Riicktransport ab Stein ari ' i  Rhein

nach Lschl jkon besr . r rg l  .  Dazvischen t { :anderten wir  bei  idealen Wet- ter

r r ia  lv 'ä ld i ,  uo wir  e inen Kal feehal t  e insc l - ra l te terr ,  dur :ch den Täger ' -
ri lerr. 'aid uncl äber ciie ti i iher: rles Seerückers rrr+ch Berl. ingen. Mit dent

Schi f f  g ing es daun r r -e i . ter  zum;T-achtessen nacl t  Ste in arn Rhein.

[, i ir Prob.l-eni , das wir irn \. 'orslatrcl s<:hon mehrfach ohne konkretes

Ergel : rn is  d iskut ier t  hat ten,  uol l len r .c i r  in  d iesem . lahr  nun tätkräf t ig

i.1 Angriff nehnet. Itas Problem der: l{erlrung \ 'on neuen Mitgliedern.

f -m Vorstand waren wir  ur :s  e in ig.  t lass nur  e ine persönl iche herbung

r;on l lann zu Xarrr r  vor :  E l fo lg begle i te i  se in r . i i rd .  So ste l l ten r" i r  t le i in

e ine L isre von e in igen Dutzend pocent ie l len Kandidaten für  e inen

Einr : r iL t  j r :  d ie l tänner: : - iege zusai lun€'n.  Die nre is ten besuchten wir
persönlich turd luden sie zu eirrer Schnupperturnstunde auf rlen 24.

Okt .  e in.  I i in ige r r r rs  i rn  \ iorstand n icht  oder  v ;e-r r iger  bekannte Naner i

delegier t -err  wi r  an Vereinsnr i tg l ie , ler .  E ine Ermunt .erung erg ing auci t
an ur lse l 'e  lar rg jähr igen l { i tg l ierc ler : ,  d t :c i r  tn ieder  r ,err r re l t r t  au unseren
Tul t is t rnden t .e i lzunehrnen. .  Das l .esu, l - ta t  d:er f  s ich seher l  lassen.  Aü
clet- ctlwähntel) spezielleri Turnstunde nahneü derrn auch 23 Tur:rrentle
darrorr  5 neue te i l l  i t r  der  nächsten rn la l 'e l t  es noch 19 c lar ton: l  neue.
Dit:sr. gluie P,eteiJ-igilng l ionnte atrcit über rJj.e letzten lft>nate hirt i.,eg
beibeh::,1teir rnetclen. h'ar'€li doch inmter etwa 12-18 Turnende iir der'
l lehrzrr'erc:l ihalle airzutref ferr. I-et.zte1'es hal.ren rrir: sicher dern
Cl-rertur'ner zrr verdanken, der rtri i- seinr.rn guL vorbereiteterr urrrl loker
durchgeführten Turrtstunderi ri.eue uircl al-te Xitg1ieder intmer rdie{le1 zur

Teilnahrne motivieren karrlr. Ich lroffe, class die nun neu irr Lutsere
Riege Eingetretenel l  ,  s ic-h h ier  wohl f i ih len und dass s ie zusantrnen n i t

den altbestandenerr Mänler: 'r iegler unsere Turnsttrnden rege besuch.eir und

auch arr a1len anderen Anli issen mit. Freude teilnehmen werden.

Mit einern Brückenfest im OJitr:ber wurde dann die neue Brücke über die

SBB eingeweiht .  Die Dorf r rere i r le  ldaren e inrnal  mehr für  d ie

Organisat ion und Durchführung d ieses Dorf festes besorgt .  Nach e j .nen

schlicht*lrr Festakt arrf der- Brüc}<e begaberr sich alle in die nahe-
l iege:rde I Ia11e der  F i - rna sc l ln id AG'  t4/o es bei  spagel ' t i '  lanz turd
l l r r terhal tung geni i i t l i<- 'h  wei ter  g ing.  Lrns wulde,  I { i ie  könnte es i rnr ie ts



sej -nr  d ie Bedienung des Buf fets  über lassen.

Der Jassabend am 25. November kant auch in diesem Jahr loiederrrtn itn

Resterurant Post zur Austragung. Ernst Eberli korrnte eine runde Zahl

von 24 Jassern begrüssen. In mehreren Runderr Differenzler *-urde auch

diesrnal wieder um eine rnoglichst geringe Punktediffer:enz gerungen.

Nach e iner  re ichhal t igen Belnerplat te bei  Halbzei t  konnte s ich dann

zum Schluss l lerne.r Leumann a1s Sieger vor Adolf Baur feiern lassen.

Die tleberraschtrng zuru Schluss des Abends war gross, als Günther

Nischelwi tzet ,  t :or  e in paar  Tagen r :unde 50 Jahre a1t  geworderr '

sämtliche Getränke cles Abends atrf seirre Rechnrrrrg übernahm. Gürrtl 'rer',

herz l ichen Dank dafür .

I l r  Oktober resp.  im Dezember bete i l ig ten wir  uns auch u ieder  a: t  c len

Hir r ter t l rurg.  Hal le lmeisterschaf ten im Korb-  resp.  Fatrs tbal l  .

Zum Schluss rnöcht.e icir neinen Kollegen irn Vorsr-,ant1 fül die ggte

Zusanmenarbei t  herz l ich danken.  Ein besonderer  Ef for t  H;ar  ja  r ror

a11em in der Mitglieder-l4lerl-rekanpagne irn september/oktober zu

leisten. Besonclers err';ähnen rnöchte ich die beiden neuen Vo::'stands-

rn i tg l ieder  Wi11y Humbel  und Bruno Eber l i .  d ie s ich,  wie ich g la i " rbe '

bei  uns gut  e i r ige l -ebl  hal ten.  Ein besonderer  D; :nk g i l t  aber  r ratür l ich

auch unserent Obertur-ner Rolarrd Stacher, der es i*ttner wieder r:ersleht

anspluchsvol le  urr r l  a t t ra l i t ive Turnstundel ]  zu b ieten.

Tch iroffe. rlassr ich arrch i.m neuen Jahr wieder auf Eur:e L,' l l ter-ctüt-.zung

z,äh1en karur urrrJ wiirrscire Fuch ali.en Lreiterhin gtrte GestrnciheiL ind für

die bevor:steliencleri 
' lurnstutrde-n utd Arrlässe viel. Frerrde unr-1 Spass..

Euer  Pr  äs ider r t

/, bz-


